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Für dich ist wichtig, dass du alles, was du unternimmst, sowie deine Beobachtungen genau
dokumentierst. Ebenfalls die Fehlzeiten, ob unentschuldigt oder nicht. Die Reaktion des
Jugendamtes ist nicht unüblich. Mir hat es in ähnlichen Fällen geholfen, andere Kontaktwege zu
gehen, beispielsweise über die Schulsozialarbeit. Ein guter Weg ist über den Träger der
Ganztagesbetreuung das Jugendamt einzuschalten. Da die über eine eigene pädagogische
Leitung verfügt kann man ziemlich schnell die nächst höhere Ebene des Jugendamts
ansprechen, das wirkt oft Wunder. Ich habe einen Schüler in einer ähnlichen Situation,
allerdings nicht ganz so krass, gehabt und sehr gut mit der pädagogischen Leitung und dem
Träger der OGS zusammengearbeitet, die oft einen besseren und persönlichen Kontakt zum
Jugendamt haben.

Wenn alles nichts nützt und du das Gefühl hast, das wirklich eine Kindeswohlgefährdung
vorliegt, sprich selbst die vorgesetzte Stelle im Jugendamt an und frage dort nach, was noch zu
tun ist.
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